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2. Kreisklasse Herren Nord

SV Rot-Weiss Cuxhaven : TSV Neuenkirchen II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Matter und Matter bereiten dem SV Rot-Weiss Cuxhaven den 
Weg zum Teamerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Wolf / Koch nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des SV Rot-Weiss Cuxhaven im Match der 2. Kreisklasse
Herren Nord einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV Neuenkirchen II, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 30:30) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Matter und Matter, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:9.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit nur einem Satzverlust gingen Wolf / Koch gegen
Osterndorff / Diers durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Langhals / Holtmann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Vermehren / Rüther verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatten Matter / Matter im
Doppel gegen Höpcke / Zinke dagegen die Nase vorn. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Dirk Osterndorff war nachfolgend der
Gastgeber Stefan Langhals. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Langhals zu Ende ging. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Heiko
Vermehren war für Marcus Wolf letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Bei der
wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Diers hatte Philipp Koch nur im ersten
Satz eine Chance. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jens Beckmann die
Begegnung mit 1:3 gegen Christian Rüther abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Kristin Matter
zwar einen Satz weggeben, fuhr dann ihr Spiel gegen Thorsten Zinke, das auf dem Papier im
Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:6, 5:11, 11:9, 11:7
ein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ines Matter den Gastspieler Helmut Höpcke in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Rot-Weiss Cuxhaven und des TSV Neuenkirchen II. Nicht so gut lief es
indessen am Nachbartisch für Stefan Langhals beim 3:11, 1:11, 8:11 gegen Heiko Vermehren, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ohne Satzgewinn für Marcus Wolf verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Dirk Osterndorff. Philipp Koch bekam es nun mit Christian
Rüther zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Philipp Koch am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der neue Zwischenstand war 6:6. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jens Beckmann über die 1:3-
Niederlage gegen Jürgen Diers hinweggetröstet werden musste. Beim 12:10, 11:9, 11:6 gegen
Helmut Höpcke fand Kristin Matter indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nur
einen Satz verlor Ines Matter beim 12:10, 3:11, 11:6, 11:7 gegen Thorsten Zinke und holte somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für
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Wolf / Koch besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Vermehren / Rüther noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Damit war der 9. Punkt für den SV Rot-Weiss Cuxhaven im Kasten.

Nach diesem Sieg des SV Rot-Weiss Cuxhaven geht es nun im nächsten Spiel am 18.02.2023
gegen den TSV Germania Cadenberge II, während der TSV Neuenkirchen II am 04.03.2023 gegen
den TSV Germania Cadenberge II antritt.

 Statistik:
 SV Rot-Weiss Cuxhaven

Doppel: Wolf / Koch 2:0, Langhals / Holtmann 0:1, Matter / Matter 1:0 
Einzel: S. Langhals 1:1, M. Wolf 0:2, P. Koch 1:1, J. Beckmann 0:2, K. Matter 2:0, I. Matter 2:0 

 TSV Neuenkirchen II
Doppel: Vermehren / Rüther 1:1, Osterndorff / Diers 0:1, Höpcke / Zinke 0:1 
Einzel: H. Vermehren 2:0, D. Osterndorff 1:1, C. Rüther 1:1, J. Diers 2:0, H. Höpcke 0:2, T. Zinke 0:2


